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Löß-Schwarzerde in unterschiedlichen Dreifelder-Fruchtfolgen

durch Knaulgl'ä.slllZwischenfl'tlchtundipflugltlse
Bodenbearbeitung

Von E. KREUZ

1. Einleitung

Die von Knaulgras zur Zwischenfruchtnutzung in. Wintergetreide
bietet zahlreiche Vorteile und gewinnt daher inderPraxis an Bedeutung (KREuz
und Ma, 1985). Die Mehrerträge der Nachfrüchteerreichen sechs bis zehn Pro
zent (KREUZ 1990). Sie basieren überwiegend auf der Zufuhr bedeutender Massen
an Ernte- undWurzelrückständen des Grases, die wesentlich größer sind als die
von Stoppelfrüchten (BÖNING und Kasoz 1990), und so zur Verbesserung der phy
sikalischen Bodeneigenschaftenwie auch zum Bodenschutz beitragen. (KREUZ
und RIEDEL 1991).

Noch nicht bekannt sind langjährigeAuswirkungen der Knaulgras-Zwischen-
frucht auf den Nährstoff- und Humusgehalt ·des. Bodens in Abhängigkeit von
differenzierter Grundbodenbearbeitung in unterschiedlichen Fruchtfolgen. Die
ser . Frage wurde in einem rnehrfaktoriellen Fruchtfolgeversuch auf Löß
Schwarzerde nachgegangen.

2. Standort find Methodik

Der grundwasserferne Standort Bernburg (AckerzahI92) liegt BOrn über
Schwarzerde {Calcic Chernozem) über Lößlehm. In etwa m Tiefe folgt

Kalkstein. Bernburg befindet sich im Regenschatten des Harzes. Im langj ähri
gen Mittelfallen·483·:rn.mJahtesniederschläg•• bei 8,9 "C mittlerer Jahrestempera
tur, Wahrend der Versuchszeit waren die Jahre 1983,1986 und 1987 übernormal
feucht, dagegen die Jahre 1982, 1985 sowie 1988 bis 1990 zu trocken.

Der im Herbst 1981 angelegte Fruchtfolgeversuch ist eine Spaltanlage (A/BIC,
4) mit den Faktoren:

A. Dreifelder-Fruchtfolgen
al Ackerbohnen- Winterweizen. -- Wintergerste
a2Silomais - --Wintergerste
ag und a4Zuckerrüben ---'" Winterweizen - Wintergerste
(Alle Felder [A-Teilstücke] im Anbau.)
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B.

Im Herbst 1981 zu versuensoeamn
0/0 .tium'US,

bei einem nt-l_\I\lPT"T
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Tabelle 1

0-30

30-60

Boden
tiefe
in cm

AB-WW-WG
SM-WW-WG
ZR-WW-WG

AB-WW-WG
SM-WW-WG
ZR-WW-WG

unterschiedlicher Blattfrüchte in Dreiteuter-rructütotaeti Humus- und
Nanretottüetuu: Löß-Schwarzerde nach ' K~lT'7Jn'J/~r"n 1990, Mittel

der /f'n.~(':tn1rpn

Var.

1 AB Ackerbohnen
SM = tsIlc.rnalS
ZR = Zuckerrüben
WW= Wilt'lte'rwE~jzf~n

WG = WiIlter"geI'ste

* signifikant bei GD 5 %

Die stärkere 1\lISS;CJJlOlJ.tung des im
im mit Zuckerrüben
zen im
zuges im zwerten

Tab lle 2

AB-WW-WG

die Stickstotttnumz

ZR-WW-WG

Mittel 1988 bis 1990
Mittel aller Kulturen

1) siehe Fußnote Tabelle 1
2) durch Ackerbohnen HEINZMANN

3.2 Ei gras-Zwisch

Da Faktoren und C
sowie zwischen Bund C werden die zum Einfluß der
Ernte- und Wurzelrückstände (EWR) des im Mittel der Fruchtfol-
gen a1 bis dargestellt. Diese Rückstände haben sowohl in der Ackerkrume als
auch im Unterboden den und den Vorrat an Bodenstickstoff (Nt)
tendenziell erhöht Dadurch C: N-

n'l'>I""~IT_'I"",, von P- und
K-Gehaltes der Ackerkrume ebenfalls keine Si-
r('_·.+... I, .. ..,. ...... ..,.. bei GD 5 erreicht werden konnte.
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Tabelle 3

4

1,95 98,5 5,9 9,8

322



Diskussion der ~rJ~elJtnllsse



and t'1(tu~;h14ess

Ackerkrume
verrmaerunz des im

schon in der dritten Rotation

urelt:e1CleI·tOJlge~neinen
auf den

zur
Winterweizen nzenlöslichem
Kund P. Die mentwendende, sowohl Weizen als
auch zur Nachfrucht WlntE~r~~er:steverrmzerte nur im Unterboden den Gesamt-

__ ',",,~"''''''T_ \,\"""1, .... _""" auf.

\;n,anJ!,es in the Content of Humus and Nutrients of Calcic l,;h.er]nO~~eln in differ-
ent Three-Field Rotations through Cocksfoot Catch

Tillage

maize
notassrum in the

catch crop before the leaf crops the total content of
and in the subsoil in all rotations tested. Interaction
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(Manuskript eingelangt 21. Jänner angenommen arn 17. Juli 1991)
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Dr. habil. Erich KREUZ, Kastanienweg 19, Postfach 374, D;.O-4351 Bornburg
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